
Heine, Heinrich: 25. (1826)

1 Sag mir, wer einst die Uhren erfund,

2 Die Zeitabteilung, Minute und Stund'?

3 Das war ein frierend trauriger Mann.

4 Er saß in der Winternacht und sann,

5 Und zählte der Mäuschen heimliches Quicken

6 Und des Holzwurms ebenmäßiges Picken.

7 Sag mir, wer einst das Küssen erfund?

8 Das war ein glühend glücklicher Mund;

9 Er küßte und dachte nichts dabei.

10 Es war im schönen Monat Mai,

11 Die Blumen sind aus der Erde gesprungen,

12 Die Sonne lachte, die Vögel sungen.
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